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Mit Stock und Hut

mir, hat der gute Mann vollkommen den Sinn fÃ¼r die Reali- tÃ¤t verloren. Deswegen .... Â»Seid gegrÃ¼ÃŸt, Kamerad, der ehrbare Herr KapitÃ¤n hat mich herbefohlen.Â«. 
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Gefährliche Walz Auf der Walz gerät der Zimmermann Hannes Fritz in die Fänge eines Menschenhändlers. Nur mit viel Glück gelingt ihm gemeinsam mit dem Schweizer Urs die Flucht. Sie lernen den entlaufenen Benediktinermönch Bernhard kennen, der sie überredet, mit ihm nach Amsterdam zu reisen. Kaum angekommen, wird der Handwerker Opfer einer hinterhältigen Intrige, die ihm zum Verhängnis zu werden droht. Schlecht ergeht es auch Hannes’ Jugendliebe, der Kaufmannstochter Anna: Sie wird von marodierenden Landsknechten gefangen genommen und in deren Lager verschleppt. Bald muss sie zu ihrem Entsetzen feststellen, dass ihr als Mörder gesuchter Noch-Ehemann Kaspar hinter ihrer Entführung steckt. Eine atemberaubende Geschichte um Leben, Liebe und Tod nimmt ihren Lauf. Julian Letsche wurde in Undingen bei Reutlingen geboren. Bereits als Jugendlicher verspürte er den Drang, zu reisen, und so war es für ihn selbstverständlich, nach seiner Ausbildung zum Zimmermann und der Gesellenprüfung auf die Walz zu gehen. Er arbeitete u. a. in Frankreich, England, Schweiz und in verschiedenen Gegenden Deutschlands. Sein Weg führte ihn auch in die USA und nach Neuseeland, wo er als Zimmermann beschäftigt war. Wieder in der Heimat absolvierte er die Meisterprüfung. Mit vier Freunden eröffnete er eine Musik- und Kulturkneipe. Inspiriert durch die verschiedenen Bands, die dort auftraten, gründete er zusammen mit mehreren Mitmusikern die Irish Folk Band »Lads go Buskin«. Bisherige Veröffentlichungen im Gmeiner-Verlag: Auf der Walz (2011)
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K a pi t e l 1



Das Hauen und Stechen, begleitet von grimmigen Schreien, war weithin zu hören und übertönte den fröhlichen Gesang der Vögel. Bunt gekleidete, schwitzende Männer drangen mit zweischneidigen Schwertern sowie langen Spießen aufeinander ein. Es mussten mehrere Hundert Kämpfer sein, die sich entschlossen gegenüberstanden, manche von ihnen trugen schwere, in der Sonne glänzende Brustpanzer. Auf einer bewaldeten Anhöhe standen zwei etwas feiner gewandete Soldaten und beobachteten das Geschehen mit interessierter Miene. »Und was ist Euer Eindruck von den Neuen, Herr Kapitän?« Der groß gewachsene Mann mit dem üppig wuchernden, grau durchwirkten Bart winkte verächtlich ab, er hatte als ranghöchster Offizier schon so manches Fähnlein befehligt. »Es ist wie jedes Mal, kaum halten die Grünschnäbel eine Waffe in der Hand, fühlen sie sich unbesiegbar. Glaubt mir, Locotenent Becker, es liegt noch ein dornenreicher Weg vor uns, bis wir diesen kümmerlichen Haufen dem Obristen zuführen können.« »Ähem«, der nur unwesentlich kleinere Mann zupfte an seinen aufgebauschten geschlitzten Wamsärmeln. »Erlaubt mir eine kurze Frage, Herr Vogler, entspricht es den Tatsachen, dass wir gegen den ruhmreichen Ritter Franz zu Felde ziehen?« »Ja, es ist wohl wahr«, erwiderte der Kapitän mit einem tiefen Seufzer. 9



»Es ist ein Kreuz mit diesem Sickingen. Ich kenne und schätze ihn sehr, ja, habe schon an mehreren von ihm geführten erfolgreichen Kriegszügen teilgenommen. Beim besten Willen will mir nicht einleuchten, was plötzlich in diesen tapferen Mann gefahren ist, dass er sich mit einem der mächtigsten und einflussreichsten Herren des Reichs anlegt. Weißt du, wie sie den gewaltigen Helden schon nennen? Den Afterkaiser, so wie sie den Wittenberger Mönch, diesen Luther, den Afterpapst nennen.« Der offenbar gut unterrichtete Vogler legte seinem Stellvertreter die derzeitige Sachlage dar und berichtete in groben Zügen von Sickingens erfolgloser Belagerung der Stadt Trier. Er mutmaßte, dass Ritter Franz sich wohl auf seine Ebernburg bei Kreuznach zurückgezogen hatte, um sich auf seiner schier uneinnehmbaren Feste die Wunden zu lecken. »Aber ich muss dir sagen, dass ich gern unter dem Herrn von Sickingen gedient habe, er war ein gerechter Obrist. Selbst beim Verteilen der Beute kam keiner zu kurz, so wie das bei manch anderen Herren der Fall war. Jetzt, so scheint mir, hat der gute Mann vollkommen den Sinn für die Realität verloren. Deswegen wollen ihm die hohen Herren eine Lektion erteilen und wir als käufliche Söldner sind das Mittel zum Zweck. So, genug geredet, lass uns das Ganze einmal aus der Nähe betrachten.« Würdevoll schritt der Kapitän, gefolgt von seinem Adjutanten, bergab und trat zu den Kämpfenden. Die beiden Männer, vor denen Vogler stehen blieb, hieben mit ihren kurzen Schwertern heftig aufeinander ein. »Das, was ihr da in den Fäusten haltet, sind keine Knüppel zum Schweinetreiben.« Der ehrfurchtgebietende Offizier riss den schwach protestierenden Rekruten die Waffen aus der Hand, behielt ein Schwert für sich und reichte eines seinem Stellvertreter. 10



»Jetzt schaut mal genau zu, ihr Bauernlümmel!« Die zwei erfahrenen Kämpfer umkreisten einander und fochten scheinbar spielerisch mit den beidseitig geschliffenen sogenannten Katzbalgern. Der schon in die Jahre gekommene Kapitän konnte seinem deutlich jüngeren Gegner in puncto Wendigkeit und Ausdauer nicht mehr das Wasser reichen. Der kluge Locotenent ließ es jedoch so aussehen, als ob die beiden sich auf Augenhöhe duellierten. Einem kurzen Geplänkel folgte ein harter Schlagabtausch, bei dem die erstaunten Rekruten dachten, es gehe um Leben und Tod. Becker vermied den entscheidenden Schlag, damit sein Vorgesetzter vor den immer zahlreicher werdenden Zuschauern das Gesicht nicht verlor. »So«, der Kapitän war außer Atem und Schweiß bedeckte seine hohe Stirn. »Die Vorstellung ist beendet. Genau so will ich euch kämpfen sehen. Eure künftigen Gegner halten nicht still, sondern trachten euch nach dem Wertvollsten, das ihr habt, nach eurem Leben.« Bei seinen letzten Worten riss sich Vogler das buntgefärbte Leinenhemd vom Leib und zeigte mit den Fingern auf riesige vernarbte Wunden, die kunstvoll vernäht worden waren. »Seht her, das stammt von einem meiner ersten Kämpfe, damals war ich so unerfahren und draufgängerisch wie ihr und habe es beinahe mit dem Leben bezahlt. Ein Schweizer Reisläufer hat mir mit einem kurzen Dolch den Bauch aufgeschlitzt, sodass Teile meiner Gedärme herausgequollen sind. Nur der Anwesenheit eines sehr geschickten jüdischen Medicus habe ich es zu verdanken, dass ich mit dem Leben davongekommen bin und euch Befehle erteilen kann.« Sprachlos und sichtlich ergriffen glotzten die Männer auf die schlimmen Blessuren ihres Kapitäns, ohne allerdings zu 11



wissen, dass diese Zurschaustellung ein Teil der Ausbildung war. »Denkt deshalb in jedem Kampf an den alten Vogler. Vor allem übt recht fleißig, damit euch solch ein Schicksal erspart bleibt.« Nachdem er sich wieder angezogen hatte, spazierten die Offiziere weiter und begutachteten die einzelnen Kämpfer auf ihrem Weg. Bei einem besonders ungleichen Paar machten sie halt und der Locotenent konnte sich eine kritische Bemerkung nicht verkneifen. »Verzeiht mir, wenn ich Eure Zusammenstellung tadle, aber findet Ihr nicht, dass der erfahrene Doppelsöldner zu rabiat auf den Neuling, der offenbar noch nie eine Hellebarde in Händen gehalten hat, eindrischt?« Skeptisch beäugte Becker den jungen, gut aussehenden Mann, der unter den martialischen Schlägen des muskelbepackten Landsknechts erzitterte. »Das ist mein spezieller Freund, dem ich eine besonders gute Ausbildung angedeihen lassen will, deswegen darf er mit unserem Waibel, dem langen Manfred, üben.« Vogler verschwieg seinem Adjutanten, dass der Rekrut mit den einnehmenden Gesichtszügen ein gesuchter Mörder war, den er in Frankfurt höchstselbst vor dem Galgen gerettet hatte. In seiner Not wich der in Bedrängnis geratene Anfänger immer mehr vor dem Hünen zurück und konnte nur unter Aufbietung seiner letzten Reserven den mächtigen Schlägen Paroli bieten. Als er des Kapitäns gewahr wurde, schickte er ihm einen Hilfe suchenden Blick, aber just in diesem Moment traf der Stiel der gefährlichen Waffe den Kopf des unerfahrenen Kämpfers und schickte ihn zu Boden. »Ich glaube, das reicht für heute, Manfred.« 12



Der Waibel, dessen hauptsächliche Aufgabe die Ausbildung und Disziplin der Rekruten war, hob nur kurz die Schultern und wandte sich einem anderen Paar zu. Becker bückte sich zu dem am Kopf blutenden Mann hinunter und half ihm wieder auf die Beine. »Wie ich erkennen kann, gefällt Euch der Anblick, mich im Dreck liegen zu sehen, Herr Kapitän.« Herausfordernd schaute der Rekrut den überlegen grinsenden Officiarius an, doch Vogler erwiderte den Blick mit seinen zwingenden Augen so lange, bis der Jüngere sich wegdrehte. »Ich erwarte dich nachher in meinem Zelt, Kaspar Neumann, und es gefällt mir durchaus, wenn jemand vor mir im Dreck liegt. Allerdings nicht im Kriegsfall, wenn es sich um einen meiner Leute handelt.« Die beiden Officianten ließen den Verletzten stehen und führten ihren Rundgang fort. Einige Zeit später ging Neumann durch das von Lärm erfüllte Lager, vorbei an emsigen Frauen, die an verschiedenen Kochstellen in riesigen, über dem offenen Feuer baumelnden Töpfen rührten und von hungrigen Kämpfern umlagert wurden. Angewidert von dem Schmutz und dem Gestank, rümpfte der Rekrut die wohlgeformte Nase und blieb schließlich vor einem geräumigen, von einem grimmig dreinschauenden Söldner bewachten Zelt stehen. »Seid gegrüßt, Kamerad, der ehrbare Herr Kapitän hat mich herbefohlen.« Abschätzig blickte der bewaffnete Landsknecht auf den jungen Mann. »Ist schon gut, Johann, lass ihn passieren!«, dröhnte eine Stimme aus dem Inneren. Kaspar betrat die Behausung und staunte nicht schlecht, 13



denn im Gegensatz zu den einfachen Zelten der gewöhnlichen Soldaten stand hier ein großer runder Tisch, um den mehrere Scherenstühle gruppiert waren, außerdem besaß der Kapitän ein bequemes Federbett und eine schwere, kunstvoll bemalte Truhe. Auf dem massiven Tisch standen bereits eine bis an den Rand mit Wein gefüllte Kanne sowie ein knusprig gebratenes Hähnchen, das einen unwiderstehlichen Duft verbreitete. »Setz dich, mein Freund.« Mit einer einladenden Geste bedeutete Vogler seinem Gast, sich von dem kühlen Wein einzuschenken, und fuhr damit fort, sich mit genüsslichem Schmatzen über das gebratene Geflügel herzumachen. »Hmmm, das ist köstlich, willst du auch ein Stück?« Neumann lehnte dankend ab, er hatte Mühe, seine Abscheu zu verbergen, und dachte sehnsüchtig zurück an sein früheres Leben, als er noch in weit vornehmeren Kreisen verkehrte. Diese Zeiten waren leider vorbei und würden nur schwerlich wiederkehren. Dafür musste er sich nun bei einem rülpsenden, geldgierigen Totschläger anbiedern. »Habe ich dir schon von dem Gemetzel in der schönen Stadt Marigniano erzählt, als ich beim Franzosenkönig gedient habe? An die 100 Schweizer Reisläufer habe ich damals erschlagen …« Irgendwann hörte Kaspar der unglaublichen Geschichte, deren Wahrheitsgehalt er stark anzweifelte, nur noch mit halbem Ohr zu und dachte stattdessen zurück an seine abenteuerliche Flucht aus Frankfurt am Main. Nachdem er zuvor unglücklicherweise einen ihm eigentlich treu ergebenen Handwerksgesellen erstochen hatte, wurde er von Vogler, der den Rang eines Kapitäns bekleidete, gegen ein sehr hohes Entgelt vor dem Galgen gerettet und in dessen neu gegründetes Fähnlein aufgenommen. 14



»Ja, ja, das waren noch Zeiten damals.« Mit einem gewaltigen Rülpser beendete der hohe Offizier seine Mahlzeit. »Jetzt zu dir, mein Junge. Du glaubst wahrscheinlich, dass ich dich, böswillig, wie ich bin, einfach nur schikanieren will, indem ich dich immer mit dem gewaltigen Manfred üben lasse. Das ist weit gefehlt, ich lasse dir dadurch nur die bestmögliche Ausbildung zukommen, denn glaube mir, ich habe noch Großes mit dir im Sinn.« Voglers Stimme bekam einen verschwörerischen Unterton. »Ich lehre dich die Grundlagen des vortrefflichen Kriegshandwerks und im Gegenzug bringst du mir gute Manieren und Tischsitten bei.« Neumann musste an sich halten, um nicht lauthals loszulachen. »Mein erklärtes Ziel ist es – aber das bleibt unter uns – «, meinte Vogler mit erhobenem Zeigefinger, »als Obrist ein Regiment zu führen, und du wirst mir dabei helfen. Trotz deines ansprechenden Äußeren bist du gewissenlos und hast bestimmt keine Skrupel, jemanden, der dir im Weg steht, beiseitezuräumen.« Kaspar wollte ob dieser Unterstellung protestieren, der wuchtige Kapitän tat dies jedoch mit einer wegwerfenden Handbewegung ab und beugte sich vor. »In meinen zahlreichen Lebensjahren habe ich mir eine hervorragende Menschenkenntnis angeeignet und deshalb glaube ich, auch dich richtig einzuschätzen. Also noch einmal, wenn du auf meinen Vorschlag eingehst, biete ich dir hervorragende Aufstiegsmöglichkeiten an.« »Mit Verlaub, wie wollt Ihr diesen märchenhaften Aufstieg finanzieren? Ein erfolgreicher Obrist muss oftmals den Sold für Tausende von Landsknechten monatelang vorstre15
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